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gelungene ud gewandte, ie eS von einem gefeierten Redner bvo 3u erwarten iſt
Die Ausſtattung des 00 Buches iſt eine ehr würdige und entſprechende

Möchte dieſes treffliche, lehrreiche Buch namentlich überall dort freundliche
Aufnahme nden, wo noch un unſeren agen ein Spital zum Geiſte eſteh
Die feſſelnde Leſung dieſes Buches ird dazu aufmuntern, auch dort eine
Geſchichte des Spitales zu verfaſſen nach dem Muſter und Vorbild dieſes
Werkes, auf daſs immer mehr Bauſteine zunt großen Dombau der Geſchichte
der chriſtlichen Armenpflege zur Ehre der katholiſchen Kirch und ihres Clerus
herbeigetragen werden.

München. Domcapitular Dr. Marcellus Stigloher⸗
39 Wie bewahren wir uns und unſere Kinder vor

Nervenkrankheiten? Von Dr Ad Seeligmüller, Profeſſor
der Nervenkrankheiten der Univerſität Halle Breslau, 1891

Trewendt. Preis kr
eradezu erhebend var mir die Leſung dieſer leinen Schrift, in

welcher ein proteſtantiſcher Arzt und deutſcher rofeſſor, geſtů auf reiche
Erfahrung und tiefes Wiſſen, für die Nothwendigkeit der chriſtlichen
Lebensführung eintritt.

aſ en Arzt, lediglich ärztlichen Standpunkte, die Forderungen der
chriſtlichen Moral vertritt und mit olchem Nachdrucke, ſolcher Wärme unterſtützt,
iſt wahrlich eine ſeltene und hocherfreuliche Erſcheinung; außerdem enthält das
ebenſo lichtvoll als geiſtreich geſchriebene Büchlein eine ülle beherzigenswerter
Winke, beherzigenswert au für den Seelſorger, wahrhaft goldene Worte
Über en diätetiſchen Wert chriſtlicher Kinderzucht U m dgl. Wer dieſe
Schrift geleſen hat, wird ni ümhin können, nit dem Referenten 3u wünſchen,
daſ ſie die weiteſte Verbreitung finde.

Wien. HK Cuſtos Dr Karl Domanig.
40) Beichtbüchlein. Vollſtändiger Leitfaden für den Beichtunterricht

und die Beich der Kinder, für Katecheten, Eltern und Kinder bearbeitet
Fr Dom Kreienbühl, Seelſorgsprieſter. Mit Druckbewilligung

des Hochwürdigſten Biſchofs von Chur Verlag: Einſiedeln. enziger. 1890
48 Preis 35 Z1 kr

Das Büchlein enthält die „Gebete, die jedes Kind möglichſt auswendig
wiſſen muſs“, einen kurzen Beichtunterricht, Lebensregeln und kurze Gebete. Die
Anführung der wichtigſten Gebetsformularien wie des apoſtoliſchen Glaubens  2
bekenntniſſes, des Vaterunſer U erſcheint un überflüſſig, da die Kenntnis
derſelben doch wohl vorausgeſetzt berden kann. Der Unterricht Über die Reue
iſt Unvollkommen und mangelhaft; der Bei

ſpieg ſagt un. nach Inhalt und
Form eniger zu; die Lebensregeln ingegen ſind ehr zweckmäßig, ebenſo die
beigefügten HBebete

Vorchdorf. Ulrich Steindlberger
41) Die Geſchichte zum Katechismus. Ein Haus⸗

buch für die katholiſche Familie, ug eich Gebrauche für Katecheten,
Lehrer und Lehrerinnen, zuſammengefaſst von Otto Mayer, Pfarrer
un Diſtricts-Schu inſpector. eit Inem Titelbilde von Max Fürſt,

Holzſchnitten und einem Anhang über die Leidensgeſchichte eſu
Mit oberhirtlicher Druckgenehmigung. Preis 3.50 2.16

Nach dem vorliegenden erſten U chließen, Aben ir hier mit
einem 9  0 praktiſchen Hausbuche u un E  8 bringt die Hauptlehren des
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Katechismus u lei tfaſslicher und anziehender Form und veranſchaulicht ſelbemit den ent Le ch  1d en bibliſchen Geſchichten de alten und Teſtamentesund iſt ſomit ein vortreffliches Hilfsmittel 65  Ar Wiederholung der In der Schulegelernten Religionswahrheiten wie auch 5  AUr Haltung on Katechismuspredigten.Wir wünſchen dem eine freundliche Aufnahme.

Ulrich Steindlberger.42) Geſchichte der eiligen katholiſchen Kirche Dem athoiſchen Volkt rzählt von Franz Sal. Beutter. Freiburg *  m Breisgau.Herder. 356 O. Preis 3.— 1.80, gebd tn Halb  2  2
leinwand nit Goldtitel M 3.60 2.16

In der vorliegenden Schrift findet alle wichtigen Thatſachen der
Kirchengeſchichte, ſowie auch die wichtigſten weltgeſchichtlichen Ereigniſſe am
reuten Orte verzeichnet. Das Buch harakteriſiert ſehr reffend die einzelnenPerioden un widmet eine beſondere Rückſicht der Culturgeſchichte, der Kunſtund Wiſſenſchaft, ſo daſs die Größe und die Schönheit der heiligenkatholiſchen Kirche ehr leicht erſieht und ſelbe leb gewinnt. Dem Texteind mehr als hunder ſchöne Abbildungen eingeſchaltet.

Bei einer Neuauflage wäre  3 es 3u wünſchen, daſs im *„  16 Chriſtia⸗niſierung der ſlaviſchen Völker“ einiges corrigiert werde Das &  and heißtMähren, aber die Bewohner heißen „Mährer“, die heiligen Glaubensboten
Cyrillus und Methodius machten ſich verdient die Pflege der „altſlaviſchen“Sprache, nicht der „ſogenannten ſlavoniſchen“, ſie erhielten ſchon Oom
Hadrian die Erlaubnis, die laviſche Sprache beim Gottesdienſte U E·brauchen; der böhmiſche Fürſt Borivoj ließ ſich erſt im Vũ  ahre 874 taufen.——

2.

onſt erdten dieſes erk alle Empfehlung.

Brünn. rofeſſor Janovsky.
43) Die Paſſion Unſeres Herrn Jeſu Chriſti In ſieben Bildern. NachWorten der eiligen Schrift für Soli und gemiſchten hor mit Clavier

begleitung. Componiert Heinrich Fidelis üller, Dechant In
Amöneburg, Ehrenmitglied der Akademie S Cäcilia In Rom. Opus 16
Preiſe ne Clavierauszug M. 6.— 3.60; Singſtimmen 2.—

1.20; Text der Geſänge 12 kr. acht Stahlſtiche 3u
den lebenden Bildern M 1.20 Orcheſterſtimmen

u Verlag von Alois Mayer.
Unter obigem Titel hat der durch ſeine geiſtlichen Feſtſpiele: Das

„Weihnachtsoratorium“, „Die eiligen drei Könige“ und „Die Eliſabeth“N der muſikaliſchen elt bereits rühmlichſt bekannte erfaſſer ein Werk
veröffentlicht, das ſich einer ebenſo günſtigen Aufnahme zu erfreuen haben
und ehenſo tiefen und allſeitigen Eindruck machen dürfte, als ſeine eben
erwähnten Schöpfungen.

Au  8  8 den tief ergreifenden und für dramatiſche Behandlung ſich Iu E hervor⸗ragender Weiſe eignenden Momenten, denen die Paſſion unſeres errn ſoüberaus reich iſt,‚ kommen zur Behandlung: Die Todesangſt M Oelberg.3 Die Gefangennehmung. Je

ſus vor dem en Rath Das Todesurtheilund die Dornenkrönung. Die Kreuztragung. Die ſieben letzten Worte Die
Grablegung. Da Werk iſt im Oratorienſtil gehalten. Der Aufbau der einzelnenScenen iſt ähnlich Pte beim Weihnachtsoratorium gedacht. Zuerſt kommt immer
ein Geſang, der auf das jedesmalige Geheimnis hinweist, dann folgt ein Recitativ
nach Worten der heiligen Schrift (me dem Evangelium des hl Lukas entnommen),hierauf ein Chorgeſang, durch welchen die Efühle des gläubigen Chriſten bei der
Betrachtung 68 Geheimniſſes N Ausdruck gelangen; den jedesmaligen Schluſs


